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Liebe Leserin, lieber Leser!
„Ein Funke Mut“, ist das Motto der 
diesjährigen Friedenslicht-Aktion aus 
Bethlehem. Wieder wird ein Kind aus 
Bethlehem das Licht in der Geburts-
grotte Jesu entzünden. Anschließend 
wird es nach Wien gebracht, wo eine 
große Aussendungsfeier stattfindet.

In Deutschland organisiert der Ring 
deutscher Pfadfinderverbände zu-
sammen mit dem Verband Deutscher 
Altpfadfindergilden die Verbreitung 
des Lichts. Über 700 Übergabe- bzw. 
Aussendungsorte sind in Deutschland 
geplant. Am 11. Dezember wird es im 
Rahmen einer Adventsandacht auch 
in unsere Apostelkirche gebracht.

Die Tradition des Friedenslichts be-
gann 1986 im oberösterreichischen 
ORF-Landesstudio in Linz. Dort ent-
stand die Idee, dass ein Licht aus der 
Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem als 
Symbol für Frieden und Hoffnung 
nach Europa gebracht werden soll. 

Das Licht steht für Frieden, Versöh-
nung und die weihnachtliche Bot-
schaft. Es soll Menschen daran er-
innern, Verantwortung für Frieden 
zu übernehmen – persönlich und 
gemeinschaftlich. Gleichzeitig unter-
stützt die Aktion karitative Zwecke, 

etwa Menschen mit Behinderungen 
bzw. Bedürftige.

Die Aktion macht deutlich, wo wahrer 
Friede zu finden ist: In Jesus Chris-
tus. Er ist unser Friedensfürst (Jes. 
9,5). Wer mit ihm – dem Licht der 
Welt (Joh. 8,12) – verbunden ist, wird 
selbst zum Licht für diese dunkle Welt 
(Mt. 5,14).

Du bist das Licht der Welt
Du bist der Glanz der uns unseren Tag 
erhellt,
Du bist der Freudenschein,
Der uns so glücklich macht
Dringst selber in uns ein.
Du bist der Stern in der Nacht,
Der allem Finsteren wehrt,
Bist wie ein Feuer entfacht,
Das sich aus Liebe verzehrt,
Du das Licht der Welt.

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinn 
eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit

Amen

Ihr Pfarrer
Jürgen Bogenreuther

Die Weihnachtskrippe wird am 2. Dezember aufgebaut. Gerne können Sie 
dann zu den gewohnten Öffnungszeiten in die Kirche kommen und sich ein 

wenig auf die Weihnachtszeit einstimmen lassen. 

Bild: Axel Mölkner-Kappl
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NOVEMBER
So. 30.11.2025 
10.00 Uhr GD zum 1. Advent (AM) 
mit Pfr. Jürgen Bogenreuther und 
dem Posaunenchor

DEZEMBER 
Donnerstag, 4.12.
19.00 Uhr erste Adventsandacht

Sonntag, 7.12.
10.00 Uhr GD zum 2. Advent mit 
Pfr. Jürgen Bogenreuther
11.15 Uhr Mini- und Familien-
gottesdienst mit 
Diakonin Simone Scheffels

Donnerstag, 11.12.
19.00 Uhr zweite Adventsandacht 
mit Übergabe des Friedenslichtes

Sonntag, 14.12. 
10.00 Uhr GD zum 3. Advent mit 
Pfr. Jürgen Bogenreuther und dem 
Kinderchor

Donnerstag, 18.12.
19.00 Uhr dritte Adventsandacht

Sonntag, 21.12. 
10.00 Uhr GD zum 4. Advent mit 
Präd. Bernhard Dausend

Gottesdiensttermine 
Mittwoch, 24.12. 
15.30 Uhr Familien-GD am Hl. Abend 
mit Krippenspiel mit Diakonin 
Simone Scheffels
17.30 Uhr Christvesper-GD mit 
Pfr. Jürgen Bogenreuther und dem 
Posaunenchor
22.30 Uhr Gottesdienst in der 
Schlosskapelle mit musikalischer 
Gestaltung

Donnerstag, 25.12. 
Kein GD am ersten Weihnachtstag in 
der Apostelkirche.
10.00 Uhr gemeinsamer GD in der 
Christuskirche mit 
Pfrin. Sarah Sebald

Freitag, 26.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Weih-
nachtstag mit Pfr. Jürgen Bogen-
reuther und AM

Sonntag, 28.12. 1. So. n. Christfest
Kein GD in der Apostelkirche.
10.00 Uhr gemeinsamer GD in der 
Christuskirche mit Diakonin Simone 
Scheffels

Mittwoch, 31.12. 
17.00 Uhr Jahresschluss-GD mit Seg-
nung und Sekt 
mit Pfr. Jürgen Bogenreuther

JANUAR
Donnerstag, 1.01. 
17.00 Uhr GD zum Jahresanfang mit 
Pfr. Jürgen Bogenreuther

Sonntag, 4.01. 
10.00 Uhr GD mit Pfrin. Sarah Sebald 

Dienstag, 6.01. 
Kein Gottesdienst in Apostelkirche
10.00 Uhr gemeinsamer Gottes-
dienst in Christuskirche 
mit Pfr. Steffen Schiller

Sonntag, 11.01. 
10.00 Uhr GD mit Pfr. Jürgen 
Bogenreuther und AM

Sonntag, 18.01. 
18.00 Uhr @po-abends-GD mit 
Pfr. Jürgen Bogenreuther und Team

Sonntag, 25.01.
10.00 Uhr GD mit 
Präd. Johannes Heubl

FEBRUAR
Sonntag, 1.02. 
10.00 Uhr GD mit Pfr. Jürgen Bogen-
reuther 

Sonntag, 8.02. 
10.00 Uhr GD mit Pfrin. Sarah Sebald 
und AM
11.15 Uhr Mini- und Familiengottes-
dienst mit Diakonin Simone Scheffels 
und Team

Sonntag, 15.02. 
10.00 Uhr GD mit 
Präd. Bernhard Dausend

Sonntag, 22.02. 
18.00 Uhr @po-abends-GD mit 
Pfr. Jürgen Bogenreuther und Team

AM = Abendmahl	 GD = Gottesdienst
KK = Kirchenkaffee	PC = Posaunenchor

Acrylmalerei von Doris Hopf © Gemeindebriefdruckerei.de



8 9

GEMEINDEBRIEF Apostelkirche

Apostelkirche Neuburg an der Donau
aktuell · persönlich · offen

Donnerstag, 4., 11. & 18.12, 19 Uhr 
Apostelkirche Neuburg

Advents-
andachten

100 Jahre Albin Peter

Altwerden und dabei gesund blei-
ben, das wünscht sich wahrscheinlich 
jeder Mensch. Nicht allen ist es ver-
gönnt.

Einer, der bis ins hohe Alter körperlich 
und geistig fit geblieben ist, ist unser 
Gemeindeglied Herr Albin Peter. Und 
nun feiert er am 29. November sei-
nen 100. Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch und Gottes 
Segen wünschen wir ihm!

Pfr. Jürgen Bogenreuther

Adventsandachten 2025 
„Lichtgestalten“

Auch dieses Jahr finden in der 
Adventszeit jeweils donnerstags 
Abend um 19 Uhr unsere Ad-
ventsandachten in der Apostel-
kirche statt.

Dabei geht es um drei „Lichtge-
stalten“ des Advents: Barbara, 
Lucia und Josef. Ihr Lebensweg 
wird in den Andachten nachge-
zeichnet. Alle drei historischen 
Personen stehen bis heute 
mit ihrer Lebensgeschichte 
für Wege, die vom Leiden ins 
Licht führen und uns ermutigen 
zu hoffen, zu leuchten und zu 
bleiben.

Wie immer wird es Bildkarten 
zur jeweiligen Figur zur Meditati-
on und zum Mitnehmen geben.

C. Brötzmann © GemeindebriefDruckerei.de
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Die Militärseelsorge Neuburg/Donau  lädt ein zur 

Waldweihnacht  

 
          romantischer Fackelschein                         Punsch/Glühwein 
festliche Posaunenklänge  besinnliche Andacht  
       leuchtender Weihnachtsbaum Imbiss vom Grill 
 

3. Advent, 14.12. um 17:00 Uhr 
Steinbruch/Schützenheim Laisacker 

           Gietlhausener Str. 48b, Neuburg/Laisacker 
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Am 24. Oktober trafen sich leitende Mitarbeitende und der Kirchenvorstand 
zu einem Mitarbeiterabend im Gemeindehaus. Nach einem gemeinsamen 
Abendessen ging es um folgende Themen:

•	 Vernetzung untereinander – App Churchpool
•	 Gemeindehaus-Sanierung – aktueller Stand
•	 Kirche der Zukunft – Kooperation mit der Christuskirche
•	 Sicherheit in der Gemeinde

Zwei Wochen später wurden diese Themen auch bei der Gemeindeversamm-
lung am 9. November nach dem Gottesdienst angesprochen.
Vielen Dank für die Beteiligung und die Rückmeldungen!

Mitarbeiterabend / 
Gemeindeversammlung

Am 14.12. (3. Advent) um 
10.00 Uhr wird der Kinderchor 
den Gottesdienst in der Apo-

stelkirche mitgestalten.
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Die nächsten Termine für den 
Bibelgesprächskreis sind:

10.12.25, 7.1.26, 21.1.26, 4.2.26, 4.3.26, 18.3.26
 jeweils um 18 Uhr

Erntedank und Jubelkonfirmation
Eine Woche nach dem offiziellen Erntedankfest feierten wir in unserer wunder-
schön geschmückten Kirche Erntedank und Jubelkonfirmation.
27 Jubelkonfirmandinnen und -konfirmanden waren gekommen, um sich an 
ihre Konfirmation vor 25, 50, 60, 70 und sogar vor 85 Jahren zu erinnern. Musi-
kalisch umrahmt wurde der festliche Gottesdienst von unserem Posaunenchor. 
Er wurde für viele zu einem unvergesslichen Ereignis.

Mancher hat sich über die Kombination Erntedank und Jubelkonfirmation ver-
wundert geäußert. Der Grund dafür ist schnell erzählt: Wir hatten die Sorge, 
dass am offiziellen Erntedanktermin am 5. Oktober wegen des verlängerten 
Wochenendes viele Menschen unterwegs sind und nur wenige zum Erntedank-
gottesdienst kommen würden. Deshab verschoben wir den Termin um ein Wo-
che. Dann kam dazu, dass die ursprünglich im Frühjahr geplante Jubelkonfirma-
tion auf den Herbst verschoben werden musste. Weil bei beiden Anlässen der 
Posaunenchor spielt und Jubelkonfirmation wie Erntedank beides Anlässe zum 
Danken sind, haben wir diesmal beide Termine zusammengelegt.
Text: Pfr. Jürgen Bogenreuther, Bild: Bernd Dausend
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Einladung zum Dankeschön-Abend
für alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

am Freitag, den 30. Januar 2026 um 19.00 Uhr
Wenn wir das vergangene Jahr Revue passieren lassen, sind wir für alle 

geleistete Arbeit in unserer Gemeinde sehr dankbar.
Sie, liebe ehrenamtliche Mitarbeitende, bringen sich immer wieder treu, 

liebevoll und mit vollem Einsatz in unser Gemeindeleben ein.
Ob an vorderster Front oder ganz im Verborgenen. Wir können dankbar sein, 

dass viele Schultern unsere Gemeinde tragen.

Der Abend beginnt mit einer Andacht in der Kirche.

Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte bis zum 15. Januar im 
Gemeindebüro an (Tel. 2429 oder Mail: pfarramt.apostelkirche.nd@elkb.de).

Pfarrer Jürgen Bogenreuther und das Team der Hauptamtlichen

Motive: N. Schwarz

Harfe mal 
anders… 

die Harfenreise

am 10. Januar 
um 18 Uhr

bei uns in der
Apostelkirche

Eintritt frei - Spenden 
erwünscht

Karoline Frey ist eine außergewöhnliche Musikerin, die ihr Publikum mit der 
Vielseitigkeit der Harfe begeistert. Mit spielerischer Leichtigkeit entlockt sie 

dem eleganten Saiteninstrument sowohl zarte Melodien als auch beein-
druckend vielschichtige Klangwelten. Ihr Repertoire reicht von Folk, Pop und 

Evergreens über Filmmusik bis hin zu Schlagern, traditionellen Tiroler 
Ländlern und schwungvollen Boarischen.

Mit überraschender Wandlungsfähigkeit wechselt sie mühelos zwischen den 
Genres und lässt ihr Publikum staunen, 

wie facettenreich eine Pedalharfe klingen kann.

Herzliche Einladung zum Konzert am 10. Januar um 18.00 Uhr!
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Ökumenischer Kinderbibeltag am 
18.10.2025 in der Apostelkirche

Erster gemeinsamer Mini- und 
Familiengottesdienst an Erntedank
Am 28. September 2025 feierten die Apostel- und die Christuskirche ihren 
ersten gemeinsamen Mini- und Familiengottesdienst im Rahmen des Ernte-
dankgottesdienstes.
Die zahlreichen Besucher hatten ihre Freude am festlich dekorierten Altar, an 
den gemeinsamen Liedern und Gebeten und an der Geschichte des unzufrie-
denen Bauern. Auch haben wir erfahren, was für unser gebackenes Brot nötig 
ist.
Im Anschluss an den Gottesdienst bastelten die Kinder Kunstwerke aus 
verschiedenen Körnern auf einem Bierfilz und alle stärkten sich an Brot mit 
verschiedenen Aufstrichen.
Ein wunderschönes gemeinsames Erlebnis für Jung und Alt.

Unser nächster Gottesdienst findet am Sonntag, den 07.12.2025 um 11:15 
Uhr mit gemeinsamen Mittagessen in der Apostelkirche statt. Alle sind herz-
lich willkommen!

„Rückenwind – Gott stärkt Elia“ 
so lautete das Thema unseres ökumenischen Kinderbibeltages.
34 Kinder haben sich mit der Geschichte von Elia in der Wüste und am Berg 
Horeb beschäftigt.

Gott stärkt Elia den Rücken - mit Rückenwind. Gott war immer da, ist Elia 
ganz nahegekommen. Hat sich ihm zugewendet. Hat ihn unterstützt, aber 
nicht aus der Verantwortung genommen. Elia musste sich selber erheben 
und bereit sein zum Gehen.

Die Kinder haben Windspiele gebastelt, gespielt und die Geschichte an Stati-
onen noch einmal erlebt.
Der Gottesdienst am Sonntag mit der Gemeinde war ein gelungener Ab-
schluss. 

Fotos: Bernd Dausend
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
6. März 2026 um 19 Uhr in St. Ulrich.

„Kommt! Bringt eure Last.“
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikanische 
Riese“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei 
größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den muslimisch ge-
prägten Norden und den christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-
Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und Musikin-
dustrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet 
ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber von Frauen auf 
dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und 
Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und reli-
giösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten 
Angst und Schrecken
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation 
ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in 
Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 
100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden allein 
in Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die 
Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam 
mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir 
hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und 
bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, 
zum Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid.

Kommt! Bringt eure Last.

Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V
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„In die Christuskirche 
der Liebe wegen…“ 

Neue Öffnungszeiten der Gemeindebücherei

Ab Januar ist unsere Gemeindebücherei nur noch jeden 
1. Sonntag im Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Vielen Dank an dieser Stelle an Frau Hahlbohm. Sie leistet 
dieses Ehrenamt seit über 20 Jahren, pflegt und hegt die 
Bücherei mit großer Hingabe und Fachwissen.
Stets sorgt sie für Nachschub an neuester Literatur für 
"Alt und Jung". Überzeugen Sie sich selbst.  Karola GabrielBild: Freepik
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen | Erledigung aller Formalitäten 
Internationale Überführungen | Bestattungsvorsorge-Regelungen

R

Wir sind für Sie da! Tag und Nacht – Tel. 0 84 31/ 72 70

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

Faller Bestattungen  .  Am Maschinenring 3  .  86633 Neuburg an der Donau   
Tel. 0 84 31/ 72 70  .  Fax 0 84 31/ 4 07 72  .  www.faller-bestattungen.de

Zusammen mit dem Bündnis für De-
mokratie & Vielfalt in Neuburg führt 
die Apostelkirche eine Informations-
veranstaltung zur Kommunalwahl 
durch.

Zum einen soll es um die Bedeutung 
des christlichen Kreuzes für unser 
Land und unsere Demokratie gehen, 
zum anderen um die Bedeutung von 
Wahlkreuzen bei den anstehenden 
Kommunalwahlen.

Neben kurzen Gedanken-Impulsen 
wird es ganz praktisch werden. An-
hand von konkreten Wahlscheinen 
wird erklärt und ausprobiert wie 
man wählen kann, inkl. Kumulieren, 
Panaschieren etc.

Jürgen Bogenreuther

Info-Veranstaltung 
zur Kommunalwahl
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Taufen
Ludwig Peter Strobl
Marlene Katharina Elssel
Dorian Gabriel Römischer

Beerdigungen
Werina Schimpf, geb. Mannweiler (86)
Johann Weinhold (89)

Geburtstage

im Dezember
70.:	 Dr. Michael Graf
75.:	 Renate Herb
	 Hilda Kunz
82.:	 Erika Stoll
	 Christa Szydzik
83.:	 Annemarie Gottschick
	 Willi Prieß
84.:	 Lydia Sidorenko
85.:	 Micheal Wagner
	 Irmgard Betscher
86.:	 Walter Holland
	 Klaus Hoffmann
87.:	 Helga Wild
88.:	 Norbert Andritschke

im Januar
70.:	 Katharina Hamm
	 Robert Meyer
	 Hubert Diel
	 Elfriede Hammerl
75.:	 Winfried Hentschel
	 Harry Zucker
	 Helga Kraus
	 Karin Christl
81.:	 Brigitte Korte

82.:	 Emil Uherka
	 Jörg-Peter Reimann
	 Helga Hussendörfer
	 Johann Schuster
	 Johann Graf 
83.:	 Annemarie Seemann
84.:	 Bärbel Ballmann
	 Alexander Machleit
85.:	 Reinhold Jagst 
	 Elisabeth Fielk
86.:	 Irma Hermann
87.:	 Ingeborg Sassler
88.:	 Elisabeth Wellmann
89.:	 Sigrid Gottschall
	 Rudolf Schmidt
	 Elisabeth Brening
	 Ingelore Weber
	 Ruth Winter
90.:	 Friedrich Eitelhuber
	 Margot Pfauder
91.:	 Helga Ottmann
93.:	 Lydia Fickel
94.:	 Marianne Mayer
95.:	 Irmgard Broders
99.:	 Oskar Bader

im Februar
70.:	 Angelika Martin
	 Dieter Urban
	 Erika Diebel
75.:	 Katharina Kühr
80.:	 Gisela Reinwald
	 Hermann Treiber
81.:	 Helmut Husterer
	 Kurt Krug
	 Andreas Goebel
	 Ingeborg Gottschall

Freud und Leid

Recht auf Widerspruch 
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen (Taufe, Trauung, Bestattung), Geburtstage und Jubiläen, 
die Ihre Person oder die Ihres Kindes (im Fall von Erziehungsberechtigten) betreffen, im Gemeindebrief 
veröffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. 
Teilen Sie uns bitte Ihren Widerspruch schriftlich über das Pfarramtsbüro mit. Ihr Widerspruch wird dann 
vermerkt und eine Veröffentlichung unterbleibt. Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders 
überlegen und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies über das Pfarramtsbüro mit.

82.:	 Hildegard Kelp
	 Karl Tischler
	 Brigitte Zwecker
	 Elli Greben
83.:	 Heide Swanda
	 Inge Rühn
84.:	 Greta Zink
85.:	 Günter Jauernig
	 Renate Kroll
86.:	 Robert Zehnder
	 Angelika Benecke
	 Hannelore Wattenberg

87.:	 Johanna Schuster
88.:	 Christine Sinerth
89.:	 Anna Zahner
91.:	 Heidi Herold
	 Hans-Joachim Kappler
92.:	 Adele Unger
94.:	 Christel Richter
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Laterne, Laterne, 
Sonne, Mond und Sterne

Am Freitag, den 14.11.2025, war es 
mal wieder soweit: Die Kindergar-
tenkinder, Erzieherinnen und Eltern 
des Apostelkindergartens trafen sich 
pünktlich um 17 Uhr in der Apostel-
kirche, um das Fest zum Gedenken 
an den Hl. St. Martin zu feiern. Nach 
der Begrüßung durch Herrn Pfarrer 
Bogenreuther gingen kurz die Lichter 
der Kirche aus und dabei kamen die 
bunt leuchtenden Laternen der Kin-
der ganz besonders zur Geltung.

In der gut besuchten Andacht lausch-
ten alle der Legende des St. Martin 
und sangen fleißig die Laternenlieder 
mit, die vom Posaunenchor begleitet 
wurden.
Am Ende des Gottesdienstes durften 
sich die kleinen Besucher eine von 
den Kindergartenkindern gebackene 
Martinsgans abholen und sie mit der 
Familie teilen.

Anschließend machte sich die 
Gemeinde auf den Weg, um über 
den Volksfestplatz von Station zu 
Station zu ziehen. An insgesamt drei 
Treffpunkten machte der Zug Halt, 
um einer Geschichte, vorgetragen 
von den Konfirmanden, zu lauschen 

und den einstudierten Aktionen der 
Kindergartenkinder beizuwohnen. 
Die erlernten Lieder wurden dabei 
lautstark und mit großer Freude 
gesungen.

Für das leibliche Wohl war natür-
lich auch gesorgt. Im wunderschön 
beleuchteten Garten des Kindergar-
tens wartete ein reichhaltiges Buffet, 
gestaltet von den Kindergarteneltern, 
auf die Umzugsteilnehmer. Bei Kin-
derpunsch und Glühwein ließen alle 
den schönen und erfolgreich gestal-
teten Tag ausklingen.

Ein großes Dankeschön an alle 
Beteiligten, die zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben.

Wir freuen uns sehr, Sie schon jetzt 
auf unseren Tag der offenen Tür 
hinzuweisen, der am 24. Januar von 
10:00 - 12:00 Uhr im Apostelkinder-
garten stattfindet.

An diesem Vormittag haben Familien 
die Möglichkeit, unsere Einrichtung, 
unser Team sowie den Elternbeirat 
ganz persönlich kennenzulernen. Bei 
Kaffee und Kuchen können wir mit-
einander ins Gespräch kommen, Fra-

gen klären und Einblicke in unseren 
pädagogischen Alltag geben. Für die 
Kinder wird es kleine Highlights und 
Mitmachangebote geben - ein schö-
ner und unkomplizierter Rahmen, um 
unsere Arbeit kennenzulernen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher und darauf, 
viele neue Familien begrüßen zu 
dürfen!

Unser diesjähriger Christbaum in der Markthalle - 
Adventskalender zum Staunen

Auch in diesem Jahr haben wir wie-
der die schöne Möglichkeit, einen 
Christbaum in der Neuburger Markt-
halle zu schmücken. Das diesjährige 
Thema lautet „Adventskalender“ 
und passend dazu wird in unserem 
Kindergarten bereits fleißig gebastelt.

Die Kinder gestalten mit viel Freude 
und Kreativität Tonsternchen, Herz-
chen aus Pappe und kleine Christ-
bäume aus Wolle. Jedes Stück ist ein 
Unikat und trägt eine individuelle 
Adventszahl. 

Gemeinsam symbolisieren sie ver-

schiedenste Formen von Adventska-
lendern - vom klassischen Kalender 
bis hin zu kleinen täglichen Her-
zensmomenten, die wir im Advent 
schenken möchten.

Ab dem 25. November kann der 
liebevoll geschmückte 
Baum in der Markthal-
le bestaunt werden. 
Wir laden herzlich 
dazu ein, vorbei-
zuschauen und die 
adventliche Stimmung 
zu genießen.

Einladung zum Tag der offenen Tür am 24. Januar 2026

Texte und Bilder: Sanja Meier und Monika Walter
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GEMEINDEBRIEF Apostelkirche

Längenmühlweg 43
D-86633 Neuburg/Donau

Telefon 0 84 31/ 64 12-0
Telefax 0 84 31/ 64 12 25
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GEMEINDEBRIEF Apostelkirche

afa. Beratung  
in Arbeitnehmerfragen 
Bernd Dausend (Tel.: 647169)

Anonyme Alkoholiker
sonntags, 19.00 Uhr 
Info: Gemeindebüro

APO-Spielgruppe
Anmeldung erforderlich!
dienstags, 9.30  – 11.00 Uhr
N. Stut (Tel. 0176/20530381)
N. Scheurer (0176/62159523)

Besuchsdienst
letzter Montag im Monat, 
um 9.00 Uhr

Bibelkreis
Pfr. J. Bogenreuther (Tel. 617762)
mittwochs, 18.00 Uhr 

Briefmarken für Herzogsägmühle
Abgabe im Büro (Tel.: 2429)

Erste-Hilfe-Team
Bernd und Elke Dausend
(Tel.: 647169)

Evangelische Jugend
Simone Scheffels (Tel.: 9078135)

Förderverein Kindergarten
Vorsitzende: Stefanie Kirschner
(Tel.: 90 76 887)

Frauen in Not
(Notruf-Tel.: 08431-60288) täglich 
von 8.00 - 20.00 Uhr erreichbar

Gefängnisseelsorge
NN 

Gemeindebücherei
geänderte Öffnungszeiten
jeden 1. Sonntag im Monat 
von 11.00 bis 12.00 Uhr
L. Hahlbohm (Tel.: 44757)

Kinderchor APO-/Christuskirche
im Gemeindezentrum Christuskirche
Leitung: Gabriella Lay
donnerstags, 17.00-17.45 Uhr
(Tel.: 648421)

Kirchenvorstandssitzungen
15.12., 19.01., und 9.2. jeweils um 
19.30 Uhr

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit
(KASA)
Heike Stemmer (Tel.: 6479847)

Militärseelsorge
Pfr. Gunther Wiendl (Tel.: 6431851)

Posaunenchor
freitags, 19.30 Uhr
Chorleitung G. Lay

Schuldnerberatung Diakonie
Schrannenplatz 1, Neuburg
Tina Heinz (Tel.: 4364746)
Jennifer Kober (Tel.: 4364745) 

Siebenbürger Chor und Tanzgruppe
Info: Werner Gottschling (Tel. 42453)

Gruppen, Kreise, Beratung, Verantwortliche
Seniorenkreis
Termine: 
5.12., 9.01., 6.02. und 6.03 jeweils 
um 14.30 Uhr
Brigitte Baden (Tel.: 3979999)

Telefonseelsorge
gebührenfrei, anonym, vertraulich
Tel.:  0800-1110111
Tel.:  0800- 110222

•	 Von Irrlichtern bis zu versunkenen Dörfern: Mythen & Sagen aus dem 
Moor, Do. 04.12., 18:00 bis 19:00 Uhr, 1 x 1 Std.

•	 Europäisches Wintergebäck, So. 07.12., 14:00 - 18:00 Uhr, 1 x 4 Std.

•	 Die Rauhnächte - Wildkräuter, Räuchern & Zeit für mich, Mo. 15.12., 
18:00 bis 20:00 Uhr, 1 x 2 Std.

•	 10-Finger-Blindschreiben auf der Computer-Tastatur. Kurs für Jugendli-
che und Erwachsene,  Fr. 09.01.26, 15:00 bis 17:00 Uhr, 6 x 2 Std.

•	 "Fühlkissen" für Demenzkranke. Nähkurs, So. 11.01., 10:00 bis 16:00 
Uhr, 1 x 6 Std.

•	 Wilde Kosmetik und Hausapotheke, Sa. 31.01.26, 17:00 - 19:00 Uhr, 1 x 
2 Std.
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Dieser Gemeindebrief geht an:

Weihnachtsaktion der Apostelkirche
"Von Mensch zu Mensch"

Liebe Gemeinde,

wir sammeln noch bis 14. Dezember 
für unsere diesjährige Weihnachts-
aktion. Wenn Sie sich beteiligen 
möchten, können Sie entweder ei-
nen Geldbetrag spenden oder aus 
der folgenden Wunschliste einen 
oder mehrere Gegenstände kaufen 
und bei uns abgeben. Die Weih-
nachtspakete für Obdachlose wer-
den dann von uns zusammengestellt 
und in der Adventszeit übergeben. 

Haarshampoo neutral
Duschgel neutral
Hand- oder Gesichtscreme
Rasierschaum und 
Einmalrasierer

warme Mütze für Herren
Schal für Herren
Handschuhe für Herren
Strümpfe für Herren
Kekse/Schokolade/Tee

Falls Sie unserem Strickaufruf im 
Frühjahr gefolgt sind, können Sie 
nun gerne die gestrickten Schals 
oder Mützen bei uns abgeben.

Abgabe im Gemeindebüro oder vor 
dem Gottesdienst in der Kirche.

Danke für Ihre Hilfe! 
Karola Gabriel und Team 


